
KSR-NACHRICHTEN

Liebe Eltern  
Liebe Leserinnen und Leser  
 
Seit dem Erscheinen der letzten KSR-Nachrichten im 
Dezember 2018 ist an unserer Schule im und neben 
dem Unterricht wieder viel gelaufen. Dank dem gros-
sen Engagement unserer Lehrpersonen bietet die 
KSR ihren Schüler/innen stets qualitativ hochstehen-
den, innovativen Unterricht und entwickelt sich ge-
mäss den Werten und Visionen ihres Leitbildes konti-
nuierlich weiter. Gerne schauen wir mit Ihnen zurück 
und voraus auf besondere Ereignisse und Entwicklun-
gen an unserer Schule. 

 
Schulentwicklung  
Neue WOST für das Obergymnasium   
Nach der Revision der Wochenstundentafel (WOST) 
am Untergymnasium wird aufgrund der Einführung 
des obligatorischen Fachs Informatik auch die WOST 
des Obergymnasiums an den Luzerner Kantonsschu-
len überarbeitet. Die neue, kantonal harmonisierte  
OG-WOST wird per Schuljahr 2021/22 — zusammen 
mit dem Fach Informatik in der 3./4. Klasse und den 
ebenfalls zu revidierenden OG-Lehrplänen — stufen-
weise eingeführt.  
Die neue WOST wird an unserem Obergymnasium 
auch sonst einige Änderungen mit sich bringen, wie z. 
B. den früheren oder späteren Beginn bzw. Abschluss 
einzelner Fächer oder die Ausdehnung des Ergän-
zungsfachs über die beiden letzten Schuljahre. Wir 
haben die WOST in der kantonalen Rektorenkonfe-
renz und unserer Schulleitung sehr sorgfältig konzi-
piert und sind überzeugt, dass sie für die Schüler/
innen positive und zukunftsorientierte Neuerungen 
mit sich bringt.  
 
Institutionalisiertes Schüler/innen-Feedback  
Gemäss den Handlungsempfehlungen aus dem Eva-
luationsbericht des Instituts für Externe Schulevalua-
tion (IFES) haben wir an der KSR per Schuljahr 
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2018/19 das systematische Schüler/innen-Feedback 
eingeführt. Das heisst, dass jede Lehrperson einmal 
pro Jahr bei einer vorgegebenen Klasse mit einem 
institutionalisierten Fragebogen ein schriftliches Feed-
back durchführen muss. Dessen Ergebnisse werden mit 
der Klasse besprochen und gemeinsam Massnahmen 
zur Optimierung des Unterrichts festgelegt. Der Erfolg 
dieser Massnahmen wird abschliessend mit einem 
Kurzfeedback der Schüler/innen überprüft. Mit die-
sem neuen Feedback-Konzept wollen wir sicherstel-
len, dass alle Klassen regelmässig systematische 
Rückmeldungen zum Unterricht geben können. Das 
systematische Schüler/innen-Feedback ist ein wichti-
ges Element des Q2E-Qualitätsmanagement-Modells, 
das an den Luzerner Kantonsschulen seit 2018/19 in 
Kraft ist.  
 
SCHILW zum Thema „Maturaarbeit“  
Die Maturaarbeit ist eine propädeutisch wissen-
schaftliche Arbeit, welche die Schüler/innen als Vor-
bereitung auf das Studium zu einem selbst gewählten 
Thema in der 5./6. Klasse verfassen. Sie wird mit ei-
ner für das Bestehen der Matura zählenden, im Matu-
razeugnis festgehaltenen Note bewertet. Die Matu-
raarbeit ist also ein wichtiger Teil der gymnasialen 
Ausbildung, weshalb wir ihr am 1. April einen Lehrer/
innen-Weiterbildungstag (SCHILW) widmen.  
Wir diskutieren die Anforderungen an eine schriftliche 
Arbeit dieser Art und gehen der Frage nach, was ei-
nen guten, effizienten Betreuungsprozess ausmacht, 
wie die Schüler/innen optimal gefördert werden kön-
nen und wie der Rollenwechsel von Betreuung zu 
Bewertung vollzogen werden kann. Als Fachreferen-
tin unterstützt uns Frau Prof. Theresa Roubaty von 
der Universität Fribourg. Fachleute aus diversen 
Hochschulen und von „Schweizer Jugend forscht“ 
bieten ausserdem Ateliers an, in denen wir uns in 
Fächergruppen mit der Wissenschaftlichkeit in Frage-
stellung und Methode beschäftigen werden. Für un-
sere Schüler/innen soll eine neue Wegleitung zur 
Themenfindung für die Maturaarbeit entstehen. 
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Aus dem Schulleben  
 
KSR verbindet  

Wintersporttag 
Bei strahlender Sonne und besten Schneeverhältnissen 
fand am 5. Februar der Wintersporttag statt. Die Freude bei 
Lehrpersonen und Schüler/innen war gross, umso mehr als 
der Skitag 2018 wegen schlechten Wetters nicht durchge-
führt werden konnte. Zum Skifahren oder Schlitteln fuhren 
die 1./2. Klassen nach Sörenberg und die 3.-6. Klassen 
nach Melchsee-Frutt. Wir danken der Fachschaft Sport für 
den unfallfreien, tadellos organisierten Anlass! 

 
Holocausttag 
Am 24. Januar setzten sich die 4. Klassen anhand von 
Quellen, Dokumentationen und Filmen mit den Ereignissen 
des Holocaust, den Opfern, Tätern und ihren Geschichten 
auseinander. Umrahmt wurde der Tag mit einer Ausstel-
lung, die mit Bildern und Informationen über den Holocaust 
zum Nachdenken anregte.  

Kurzaustausch KSR — Schweizer Schule Madrid  
In diesem Frühling findet erstmals ein Austauschprojekt 
zwischen der KSR und der Schweizer Schule Madrid statt. 7 
Schüler/innen aus Spanien haben in den ersten beiden 
Wochen nach den Fasnachtsferien den Unterricht in zwei 5. 
Klassen der KSR besucht. Demnächst reisen 7 KSR-
Schüler/innen für zwei Wochen nach Madrid, wo sie in den 
Familien ihrer Gastgeschwister untergebracht werden und 
mit ihnen zusammen zur Schule gehen. Der Austausch soll 
in Zukunft während zweier Zeitfenster im Schuljahr statt-
finden und Schüler/innen der 4. und 5. Klasse mit Schwer-
punktfach Spanisch offen stehen. 

KSR kultiviert  
 
Pilotprojekt „Kulturblicke“  
Im Rahmen unseres Förderprojekts „Chancengleichheit“ 
haben die Englischlehrerin Ladina Schneider und die 
Deutschlehrerin Anne-Christine Gnekow das Angebot 
„Kulturblicke“ ins Leben gerufen. Es steht allen Schüler/
innen kostenlos offen und ermöglicht ein breites Spektrum 
an kulturellen Entdeckungen. Dazu gehören Theater- und 
Konzertbesuche sowie Führungen in der Swissporarena, 
dem Historischen Museum und der Stadt Luzern. Die kultu-
relle Reise begann an einer Kick-off Veranstaltung am 15. 
Februar und endet vorläufig mit dem Besuch des  Konzerts 
„The Peacemakers“ im KKL am 29. Mai. Es handelt sich um 
ein durch Stiftungsgelder finanziertes Pilotprojekt, das bei 
erfolgreicher Durchführung fortgesetzt wird. Es hat die 
Auseinandersetzung mit verschiedenen Kulturformen zum 
Ziel, soll den Schüler/innen neue Perspektiven eröffnen, 
Bildung mit Unterhaltung verknüpfen und unvergessliche 
Kultur– und Gemeinschaftserlebnisse bieten.  
 
Lese-Bingo der 1.-3. Klassen  
Mit dem Leseförderungsprojekt „Lese-Bingo“ setzten sich 
unsere Bibliothekarin und die Fachschaft Deutsch zum Ziel, 
die 1.-3. Klässler/innen zum Lesen zu motivieren und für 
verschiedene Buchgenres zu begeistern. Das Projekt wurde 
von September 2018 bis Ende Januar 2019 durchgeführt. 
Die Schüler/innen mussten aus einer Buchauswahl zu vier 
Genres zwei Bücher pro Genre lesen, auf ihrer Lese-Bingo-
Karte eintragen und von der Bibliothekarin abstempeln 
lassen. Mit ihren 1. Klassen nahmen die Deutschlehrer/
innen alle teil und banden den Wettbewerb an ein Unter-
richtsthema an. Tatsächlich verzeichnete die Bibliothek in 
diesen Klassen einen grossen Ausleihe– und Lesezuwachs.  
Am 20. Februar fand die Auslosung der Lesebingo-
Gewinner/innen statt. Als Preis gab es einen von der Fach-
schaft Deutsch gesponserten Gruppeneintritt in den Ad-
venture Room in Emmenbrücke. Die glücklichen Gewinner/
innen heissen: Laura Tschannen, Noël Huwiler und Lino 
Wigger, alle aus der Klasse 1a.  
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KSR forscht  
 
Wettbewerb „Känguru der Mathematik“  
Jeweils am 3. Donnerstag im März findet der Känguru-
Wettbewerb der Mathematik mit über 6 Millionen Teilneh-
menden aus 77 Ländern statt. Den Multiple-Choice-Test 
gibt es für alle Stufen; in den 7. bis 12. Klassen müssen in 
75 Minuten 30 Aufgaben gelöst werden. Ziel des Wettbe-
werbs ist es, die Freude an der Beschäftigung mit Mathe-
matik zu wecken und mit interessanten, herausfordernden 
Aufgaben die selbständige Arbeit inner- und ausserhalb 
des Unterrichts zu fördern.  
An der KSR nehmen seit mehreren Jahren alle 1.– und 2.-
Klässler/innen obligatorisch am Känguru-Wettbewerb teil. 
Für die 3.-6. Klässler/innen ist die Teilnahme freiwillig.  
 
Wettbewerb „Fokus Maturaarbeit“  
Vom 26. März bis 4. April werden an der Universität und der 
PH Luzern die besten Maturaarbeiten der Luzerner Kantons-
schulen ausgestellt. An der Prämierungsfeier vom 26. März 
hat die Jury aus 38 Arbeiten der Kategorien Naturwissen-
schaften, Physik/Mathematik/Informatik/Technik, Sozialwis-
senschaften, Geisteswissenschaften und Kunst die jeweils 
beste Arbeit gekürt. Von der KSR durften Sebastian Brovelli, 
Julia Krummenacher, Thea Luther (alle 6c), Andrea Hunn (6d) 
und Olivia Rubio (6K) teilnehmen. Sebastian hat mit seiner 
Arbeit „Glocken und Chaos — eine Computersimulation“ den 
ersten Preis seiner Kategorie gewonnen. Ausserdem wurde 
er mit einer Einladung an den nationalen Wettbewerb von 
„Schweizer Jugend forscht“ geehrt. Diese Ehre wurde auch 
Andrea Hunn („Wirkung von Naturheilmitteln auf Krebszellli-
nien“) und Thea Luther („Träume Jugendlicher aus zwei Wel-
ten — Afghanistan und Schweiz“) zuteil. Wir gratulieren den 
Preisträger/innen von Herzen und sind stolz auf ihre Erfolge!  

 

Ausblick  
 
Frühlingsstudienwoche  
Vom 20.-24. Mai findet erstmals die Frühlingsstudienwoche ge-
mäss dem neuen Studienwochenmodell statt. Auf den einzelnen 
Stufen werden folgende Projekte durchgeführt: 1. Klassen: Orien-
tierung im Raum (Geografie, Sport), 2. Klassen: Kreative Produk-

tionen, 3. Klassen: Licence to Science (Naturwissenschaften, 
Mathematik), 4. Klassen: externe Klassenwoche (mit z. B. Um-
welteinsätzen), 5. Klassen: Schwerpunktfachwoche. Ganz neu 
konzipiert sind die klassenübergreifenden „Kreativen Produktio-
nen“, von denen die Schüler/innen eine ihrer Wahl belegen kön-
nen. Die Themen reichen von „Spielen mit Sprache“ über 
„Kreative Informatik“, „Stop-Motion-Clip mit Nachvertonung“ bis 
zu „Pop-Art/Street-Art — Handmade“ oder „20-Minuten-Zeitung 
in 5 Tagen“. Wir sind gespannt auf die Ergebnisse!  

 

Termine 
 
 Theater „Eulenspiegel reloaded“ am 12./13. April, 19.30 Uhr   
 Osterferien vom 19. April bis 5. Mai  
 Schriftliche Maturaprüfungen vom 23. bis 29. Mai   
 KKL-Konzert „The Peacemakers“ am 29. Mai, 19.30 Uhr 
 Sommersporttag der 3.-5. Klassen am 4. Juni   
 Mündliche Maturaprüfungen vom 5. bis 14. Juni  
 Sommersporttag & Jahresprüfung Leichtathletik der 1. und 

2. Klassen am 17. Juni  
 Maturafeier am 19. Juni, 19.00 Uhr  

 

Administratives  

Mit diesen KSR-Nachrichten verschicken wir die zweite von 
drei Schulrechnungen in diesem Schuljahr. Die Hauptbeträge 
(Schulgeld, Instrumentalunterricht, Kopierpauschale, Mehrzahl 
der Lehrmittel) wurden der Novemberrechnung belastet . In der 
Aprilrechnung werden die seit November 2018 angefallenen 
Kosten für Schulmaterial, Anlässe und Exkursionen, berechnet 
(Achtung, nicht alle Schüler/innen sind betroffen!). Die Schluss-
rechnung für das Schuljahr 2018/19 wird Anfang Juli verschickt.   

 
 
 
 
 
 
 
 

Projekt „Schulhund“ 
 

Während fast 13 Jahren begleitete die Lagottohündin Ambra als 
ausgebildete Schulhündin unsere Naturlehr- und Biologielehrerin 
Kathrin Di Berardino in die Klassen. Leider musste Ambra im Ja-
nuar eingeschläfert werden. Seit den Fasnachtsferien ist nun ab 
und zu ein kleiner Lagottowelpe mit Kathrin Di Berardino im Bio-
logietrakt zu sehen. Die junge Hündin heisst Quora, ist 12 Wochen 
alt und wird langsam an die Schule und die Klassen gewöhnt. Mit 
2 Jahren wird sie dann die Schulhund-Ausbildung beginnen.  
Falls Sie Fragen zum KSR-Schulhundprojekt Quora haben, dürfen 
Sie sich gerne an die Schulleitung wenden. 

Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit und für 
das Vertrauen, das Sie unserer Schule entgegenbrin-
gen. Wir wünschen Ihnen eine sonnige Frühlingszeit 
und frohe Ostern!   

 

 

Bildungs- und Kulturdepartement 

Kantonsschule Reussbühl Luzern  

Ruopigenstrasse 40 

6015 Luzern 

Telefon 041 349 72 00  


